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Herren Bezirksliga Ost

SG-Höpfingen/Walldürn : FC Lohrbach II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

9:5 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Ost für SG-Höpfingen
/Walldürn

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft SG-Höpfingen/Walldürn in der Herren Bezirksliga Ost gegen
den FC Lohrbach II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 5.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Miko / Baumann konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Nelius /
Tugay beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Pöschko / Ott verloren ihr Spiel indes gegen Pavlic
/ Blank unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 4:11, 6:11. Kaufmann / Obermüller
überzeugten im Match gegen Bodnar / Wetterich, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war
ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Ralf Miko zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Sascha Nelius, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 9:
11, 8:11, 11:9, 5:11. Beim nachfolgenden 3:1-Sieg gegen Anton Pavlic kam Carsten Pöschko nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Pal Bodnar
war für Markus Baumann am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christian Ott Dieter Blank in fünf Sätzen. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Mathias Kaufmann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Alexander
Wetterich kassierte. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend dagegen Andreas Obermüller beim
3:0 mit Peter Tugay. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Eher wenig Gegenwehr
bekam Ralf Miko bei seinem Sieg in drei Sätzen von Anton Pavlic. Das war ein souveräner Sieg.
Lange mit Sascha Nelius kämpfen musste Carsten Pöschko in einer aufgrund der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dieter Blank war für Markus Baumann letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Der neue Zwischenstand war 7:5. Beim 3:0-Sieg
gelang es Christian Ott den Gastspieler Pal Bodnar in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Peter Tugay zeigte Mathias Kaufmann seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für SG-Höpfingen/Walldürn nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FC Külsheim am 29.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des FC Lohrbach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen den
SV Niklashausen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SG-Höpfingen/Walldürn

Doppel: Miko / Baumann 1:0, Pöschko / Ott 0:1, Kaufmann / Obermüller 1:0 
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Einzel: R. Miko 1:1, C. Pöschko 2:0, M. Baumann 0:2, C. Ott 2:0, M. Kaufmann 1:1, A. Obermüller 1:
0 

 FC Lohrbach II
Doppel: Pavlic / Blank 1:0, Nelius / Tugay 0:1, Bodnar / Wetterich 0:1 
Einzel: A. Pavlic 0:2, S. Nelius 1:1, D. Blank 1:1, P. Bodnar 1:1, P. Tugay 0:2, A. Wetterich 1:0


